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2. Kreisklasse Herren Gruppe 04

SV Arminia Hannover VII : Hannoverscher SC III 
Samstag, 07.01.2023, 11:15 Uhr

Meder beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Mit einem 9:0-Heimerfolg gegen den Hannoverscher SC III hat der SV Arminia Hannover VII am
Samstag in weniger als 95 Minuten zwei Punkte in der 2. Kreisklasse Herren Gruppe 04 gesammelt.
Beim Hannoverscher SC III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die
Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 27:6 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu
beachten ist ferner, dass der SV Arminia Hannover VII mit 5 und der Hannoverscher SC III mit 2
Ersatzspielern antrat.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Weindling / Spivak zeigten Batsoulis / Meder ihren Kontrahenten die Grenzen auf. Auf verlorenem
Posten standen Kunze / Lützen in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Lehmann /
Brummermann, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg
noch in die Siegerliste ein. Keine Chancen ließen Marquardt / Guinard bei ihrem Sieg in drei Sätzen
ihren Gegnern Erb / Dyballa. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Marcel Kunze hatte seinen Gegner Hans-Jürgen Weindling beim ungefährdeten
11:5, 11:2, 11:8 komplett im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten Favoritenrolle vollauf
gerecht wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Wassilios Batsoulis bezwang anschließend Marcus
Lehmann in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2
Sätzen. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an den Tisch. Ulf
Lützen machte mit Konstantin Erb beim 11:8, 11:6, 11:7 recht kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Michael Marquardt hatte im Match gegen Jens Brummermann am Ende mit 3:1 die
Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann
das untere Paarkreuz an die Tische. Luis Guinard gewann nachfolgend sein Spiel gegen Jury Spivak
eher ungefährdet mit 11:6, 11:3, 11:2. Mit 3:1 hatte Stephan Meder im Match gegen Heinrich Dyballa
die Nase vorn. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:0.

Nach nun 5 Siegen in Serie heißt es für den SV Arminia Hannover VII nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die SG Misburg V am 14.01.2023 möglichst erneut
erfolgreich zu gestalten. Das Team des Hannoverscher SC III wird nach nun 4 Niederlagen in Serie
im nächsten Spiel am 13.01.2023 gegen den MTV Groß-Buchholz V erneut versuchen, erfolgreich
zu sein.

 Statistik:
 SV Arminia Hannover VII

Doppel: Batsoulis / Meder 1:0, Kunze / Lützen 1:0, Marquardt / Guinard 1:0 
Einzel: M. Kunze 1:0, W. Batsoulis 1:0, U. Lützen 1:0, M. Marquardt 1:0, L. Guinard 1:0, S. Meder 1:
0 

 Hannoverscher SC III
Doppel: Lehmann / Brummermann 0:1, Weindling / Spivak 0:1, Erb / Dyballa 0:1 
Einzel: M. Lehmann 0:1, H. Weindling 0:1, J. Brummermann 0:1, K. Erb 0:1, H. Dyballa 0:1, J.
Spivak 0:1


